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Kommunalwahl 2024 - Am 9. Juni alle Stimmen Grün!
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•	 In Bad Waldsee sind insgesamt 26 Bewerber*innen 
in den Gemeinderat zu wählen. Es sind also maxi-
mal 26 Stimmen zu vergeben.

•	 Sie können entweder mit all Ihren Stimmen  
eine komplette Liste wählen oder Ihre Stimmen  
auf einzelne Personen verteilen. Es können bis zu 
3 Stimmen auf eine Person aus der Liste gegeben 
werden.

•	 Achten Sie darauf, nicht zu viele Stimmen zu  
vergeben – sonst wird Ihr Stimmzettel ungültig.

•	 Sie können auch bequem von zuhause aus  
per Brief wählen.

Und für all das setzen wir uns vor Ort mit aller Kraft ein. 
Das möchten wir auch weiterhin tun.

Deshalb: Am 9. Juni mit allen Stimmen Grün wählen!

Für das Vorantreiben der Energiewende und die  
frühzeitige Anpassung an die Klimaveränderungen durch 
mehr Grün in der Kommune, für mehr Radwege und 
einen besseren ÖPNV, für eine verlässliche  
Kinderbetreuung und ein starkes soziales Miteinander – 
für all das sind die Entscheidungen im Gemeinderat,  
im Kreistag und in den Ortschaftsräten zentral.  

Am 9. Juni finden in Baden-Württemberg die  
Kommunalwahlen statt. Vor Ort werden wichtige  
Entscheidungen getroffen:

Wissenswertes zu
den Kommunalwahlen.

Am 9. Juni 
alle Stimmen 

Grün!

Ihre Stimme zählt!
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Michael BirnbreierLena Disch  Thomas Bertrand  Lucia Vogel 

Platz 2 Platz 3Platz 1 Platz 4

35 Jahre, verheiratet, 2 Kinder.
Selbstständiger Kaufmann.
Für mich beginnt die Attraktivität unse-
rer Stadt damit, dass wir für junge Men-
schen Rahmenbedingungen schaffen, in 
denen sie Familie und Beruf miteinan-
der vereinbaren können. Deshalb möch-
te ich mich für eine verlässliche, flexible 
Kinderbetreuung einsetzen. Grundlage 
dafür ist eine wirtschaftskräftige Stadt.

63 Jahre, verheiratet, erwachsene Kin-
der, Enkelkinder. Kiga-Leiterin i.R.
Für eine Kommunalpolitik, die alle 
Generationen im Blick hat und die 
Herausforderungen der Zukunft weiter-
entwickelt. Klimaschutz, Bildung und 
Betreuung, soziale Gerechtigkeit und 
eine bessere Radinfrastruktur sind  
Themen, für die ich mich einsetze.

33 Jahre, verheiratet. Selbständig in der 
Landschafts- und Sportplatzpflege
Wir können die Welt nicht retten, aber 
wir können unseren „Kosmos“ Bad 
Waldsee mit all unserer Energie und 
unseren Ressourcen zukunftsfähig ge-
stalten. Lasst uns die Brücke zwischen 
Wirtschaftlichkeit und Nachhaltigkeit 
weiter ausbauen, denn nur so können 
wir ethisch, ökologisch und sozial in die 
Zukunft starten.

38 Jahre, Verheiratet, 1 Kind.  
Selbständig als Familienberaterin
Als Stillberaterin und Mutter habe ich 
täglich Kontakt zu jungen Familien und 
höre ihre Wünsche und Bedürfnisse. 
Sehr am Herzen liegt mir Nachhaltig-
keit, Kinderbetreuung, Vernetzung von 
Familien und der Erhalt unserer Um-
welt für unsere Kinder und Enkelkinder.  

Unsere Kandidatinnen und Kandidaten für den Gemeinderat:

Platz 1 	 Lucia Vogel  
Platz 2 	 Thomas Bertrand 
Platz 3 	 Lena Disch  
Platz 4 	 Michael Birnbreier 
Platz 5 	 Klara Steiner   
Platz 6 	 Jörg Kirn 
Platz 7 	 Cornelia Kreissle  
Platz 8 	 Peter Heffner  
Platz 9 	 Veronika Degler   
Platz 10 	Dr. Stefan-Lutz Wollin   
Platz 11 	Susanne Haug  
Platz 12	 Magdalena Eder 
Platz 13	 Rita Schneider-Bamberger 
 

Platz 14 	Andreas Schuler  
Platz 15 	Hanna Fischinger-Vey 
Platz 16 	Ines Ims  
Platz 17 	Rainer Schmid 
Platz 18 	Angelika Jedelhauser   

Platz 19 	Anita Trunzer  
Platz 20 	Heinrich Henne 
Platz 21 	Katrin Messinesis  

Platz 22 	Sabine Streit  
  

Kernstadt Reute-Gaisbeuren

Haisterkirch

Mittelurbach

Michelwinnaden
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Veronika DeglerPeter Heffner Cornelia Kreissle Andreas Schuler

Platz 7 Platz 8Platz 14 Platz 9

72 Jahre, in Freundschaft geschieden.
Figurenspielerin i. R.
Ich bin Gründungsmitglied der Solida-
rischen Landwirtschaft (Solawi) Bad 
Waldsee. Unser Ziel ist, frische und 
gesunde Nahrungsmittel zu erzeugen, 
und außerdem die Natur- und Kultur-
landschaft zu pflegen. Ich setze mich 
ein für eine Stärkung des Radverkehrs 
in Bad Waldsee.

66 Jahre. Gärtner und Theologe i. R. 
Ich kandidiere wieder als Gemeinderat, 
um den Stimmen Gehör zu verschaffen, 
dass Natur- und Artenschutz, Energie-
wende und Landbau zusammenge-
dacht und nicht gegeneinander ausge-
spielt werden dürfen, was nicht ohne 
schmerzliche Kompromisse geht. Wie 
wichtig und motivierend das ist, hat 
mich die Zeit im Rat gelehrt. Es lohnt 
sich!

70 Jahre, verheiratet, 3 Kinder und  
3 Enkel. Goldschmiedin i. R.
„Die größte Gefahr für die Demokratie 
ist die Gleichgültigkeit.“ (Rafik Schami)
Deshalb möchte ich mich engagieren, 
um unser Bad Waldsee lebens- und 
liebenswert zu erhalten. 

64 Jahre, eine erw. Tochter. Geschäfts-
führer Landschaftserhaltungsverband
Als Brückenbauer zwischen Landbe-
wirtschaftern, Naturschutzaktivisten 
und Kommunen, liegen mir der soziale 
Friede, umweltfreundliche Mobilität, 
Bildung, Klima- und Artenschutz und 
eine Erzeuger-Verbraucher-Solidarität 
am Herzen.

Jörg Kirn Klara Steiner 

Platz 5 Platz 6

54 Jahre, verheiratet, 4 Kinder.  
Selbständig im IT-Bereich 
Als Familienvater und Gemeinderat 
geht es mir darum, Verantwortung für 
unsere Zukunft zu übernehmen. Ich 
setze mich für den konsequenten Aus-
bau Erneuerbarer Energien, nachhaltige 
Mobilität und ressourcenschonende 
Stadtentwicklung ein. Ich bin überzeugt: 
Es gibt mehr Lösungen als Hindernisse!

26 Jahre. Ernährungstherapeutin
Demokratie kennt für mich keine 
Altersgrenzen – ich setze mich dafür 
ein, dass jede Stimme in Bad Wald-
see gehört wird. Mein Ziel ist es dabei, 
den Übergang von Ideen zu konkreten 
Maßnahmen zu erleichtern und lokale 
Demokratie zu stärken. Gemeinsam für 
eine inklusive, klima- und sozialgerech-
te Zukunft in Bad Waldsee.
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Ines ImsHanna Fischinger-Vey Rita Schneider-BambergerMagdalena Eder 

Platz 13 Platz 15Platz 12 Platz 16

55 Jahre alt, ledig. Schreinerin
Ich rette Lebensmittel und engagiere 
mich für saubere Gewässer.

61 Jahre, liiert, zwei erw. Söhne, drei 
Enkel. Dipl.-Sozialpädagogin und  
Systemische Aufstellerin (DGfS)
Ich möchte all den Menschen eine 
Stimme geben, die für Demokratie,  
Gemeinwohl und Menschlichkeit stehen. 
Um Krisen zu bewältigen brauchen wir 
Solidarität, Dialog und Respekt und die 
Vorstellung, wie etwas positiv verlaufen 
kann.

71 Jahre, zwei erwachsene Kinder, zwei 
Enkelkinder. Rentnerin
Ich wünsche mir für meine Enkelkinder 
und künftige Generationen, dass sie 
in einer gesunden, lebenswerten und 
nachhaltigen Umwelt aufwachsen und 
leben können. Die Bedürfnisse junger 
Menschen müssen ernsthafter in den 
Fokus kommunalpolitischer Entschei-
dungen rücken.

60 Jahre, verheiratet, 2 erw. Söhne. 
Hauswirtschaftsmeisterin, Gastmutter
Ich möchte mich für ein familienfreund-
liches und ökologisches Bad Waldsee 
engagieren. 

Susanne HaugDr. Stefan-Lutz Wollin 

Platz 10 Platz 11

69 Jahre, verheiratet, 1 Tochter. 
Finanzbeamtin i.R.
Ich trete ein für eine vielfältige, offene 
Gesellschaft und für unsere freiheitlich 
demokratische Grundordnung.

58 Jahre, verheiratet, zwei erw. Kinder.
Biologe und Pharmakologe DGPT
Bildung, soziale Gerechtigkeit, um-
weltfreundliche Mobilität, Klima- und 
Umweltschutz sind meine Kernthemen, 
für die ich mich gerne im Gemeinderat 
einsetzen möchte.
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Sabine StreitKatrin Messinesis Heinrich Henne Anita Trunzer 

Platz 20 Platz 21Platz 19 Platz 22

53 Jahre, verheiratet, Kinder.
GHS Lehrerin
Ich kandidiere für die Grünen, da ich 
unsere Umwelt und eine lebendige 
Demokratie erhalten möchte. 

76 Jahre, 2 Kinder und 2 Enkel.  
Lehrerin i.R.
Unsere Gesellschaft altert, dem muss 
auch der öffentliche Nahverkehr Rech-
nung tragen. Flexible Kleinbusse, die 
mehr Haltepunkte in der Stadt, in den 
Teilorten und den neuen Baugebieten 
bedienen, wären eine gute Lösung für 
Menschen mit Handicaps, besser am öf-
fentlichen Leben teilnehmen zu können.

69 Jahre, verh., drei Kinder, vier Enkel. 
Dipl. Ingenieur, Nachrichtentechnik
Ich bin in Haisterkirch seit 10 Jahren 
im Ortschaftsrat und kämpfe für ein 
lebenswertes Umfeld und eine gute Zu-
kunft, auch für unsere Kinder, Enkel und 
unsere Senioren.

58 Jahre, 2 erw. Kinder. Lehrerin
Eine lebenswerte Zukunft wird nur 
durch den achtsamen Umgang mit den 
Ressourcen der Natur und all ihren 
Geschöpfen –mit den Pflanzen, den 
Tieren und Menschen – zu erreichen 
sein. Dafür stehe ich und bin ich bereit 
zu kämpfen.

Angelika JedelhauserRainer Schmid 

Platz 17 Platz 18

56 J. ledig, ein Sohn. Figurenspielerin
In Bad Waldsee leben nicht nur über 
20000 Menschen, sondern auch viel-
fältigste Pflanzen und Tiere, die unsere 
Stadt  gesund und lebenswert machen. 
Für ein lebendiges Miteinander müs-
sen wir ihre Räume schützen. Darüber 
hinaus liegen mir Kunst und Kultur, vor 
allem im nachhaltigen Kleinstformat, 
sehr am Herzen.

58 Jahre, verh., drei erwachsene Kinder.
Diplom-Sozialpädagoge 
Mir ist es wichtig, Verantwortung zu 
übernehmen, um dafür Sorge zu tragen, 
dass wir bewusst und solidarisch mit-
einander leben. 



1312

Wir wollen mitentscheiden und heute das soziale und klimagerechte Bad Waldsee 
von morgen gestalten. Damit in Bad Waldsee auch in Zukunft für alle Bürgerinnen 
und Bürger ein offenes und generationenübergreifendes Miteinander möglich ist.

Dafür sind wir hier.
Jedes Kind in Bad Waldsee soll die gleichen Chancen 
auf Bildung haben. Dafür benötigen wir gute Kitas mit 
ausreichend Personal und Raum. In Bad Waldsee fehlen 
uns jetzt schon Kitaplätze und Fachkräfte. Daher muss 
hier dringend und mit Hochdruck in die Erweiterung 
des Kigas in Gaisbeuren und in einen Neubau in der 
Kernstadt investiert werden. Für unsere Fachkräfte 
in den Kitas braucht es verlässliche und qualitative 
Rahmenbedingungen und Standards. Unsere Kinder 
sollen in Schulen lernen dürfen, die auch morgen noch 
modern und ein wertvoller Lebensraum sind. Deswegen 
darf die Aula im Gymnasiumneubau nicht gestrichen 
werden, sie wird für den ganzen Schulcampus und für 
die Jugendmusikschule dringend benötigt.

Wir wollen ein Bad Waldsee in dem sich alle zu Hause fühlen. Wir akzeptieren 
keine Ausgrenzung, Diskriminierung und Anfeindung jeglicher Art. Ein res-
pektvoller Umgang mit allen Menschen in ihrer ganzen Vielfalt muss selbst-
verständlich sein. Zahlreiche ehrenamtliche Helfer*innen haben in unendlich 
vielen Stunden für eine Willkommenskultur und Integration von Geflüchte-
ten in Bad Waldsee gesorgt. Das ist keine Selbstverständlichkeit, aber ein 
Beweis einer starken Stadtkultur. Wir sehen es als unsere Aufgabe, Vorbild 
zu sein und bürgerliches Engagement zu unterstützen.

Für ein starkes Miteinander:

Für verlässliche Bildung:
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Ganz gleich welches Thema – wir setzen uns direkt vor Ort dafür ein. 
Weil wir daran glauben, dass nur lokal verankerte Politik auf Augen 
höhe mit den Menschen unsere Heimat spürbar voranbringt.

Für hier vor Ort.

Ein sicheres und durchgängiges Radwegenetz scheint in 
Bad Waldsee eine unendliche Geschichte zu sein. Zahl-
reiche Einzelmaßnahmen und Radwege im Außenbereich 
wurden verbessert, aber die innerstädtischen stadtbe-
kannten Gefahren- und Engstellen werden hintenan-
gestellt. Da braucht es dringend eine andere Prioritä-
tensetzung. Das Citybus Konzept muss auf neue Füße 
gestellt werden, wir sehen dies als Chance, ein verläss-
liches ÖPNV-Angebot und ein flächendeckendes Sha-
ring-Angebot für E-Fahrzeuge als wichtige Schritte 
für die Mobilitätswende in Bad Waldsee zu gehen.
Eine weitere dringende Voraussetzung ist der Breit-
bandausbau – dies stärkt den ländlichen Raum und 
vor allem auch unsere Ortschaften.

Für zuverlässige Verbindungen:
Die Umsetzung der Energiewende geht uns alle an. Deshalb setzen wir uns für 
eine aktive Gestaltung des Umbaus hin zu erneuerbaren Energien ein unter  
Berücksichtigung von Arten- und Naturschutz. Das Tempo für ein klimaneutrales  
Bad Waldsee muss jedoch deutlich erhöht werden. Dabei sollen möglichst viele 
direkt vor Ort profitieren: durch Bürgerbeteiligung, durch eine sichere Energie-
versorgung und durch günstige Energie für Bürger und Gewerbe. Wichtiger Bau-
stein ist die Wärmeplanung in der Kernstadt und in den Ortschaften, die schafft 
Planungssicherheit und eröffnet neue Möglichkeiten für die Wärmeerzeugung.

Für Energie vor Ort:

Deshalb: Am 9. Juni mit allen  
Stimmen Grün wählen!
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mehr Biodiversität

Dafür haben wir uns eingesetzt.

•	 Für den Ausbau von EE-Anlagen. 

•	 Für die Weiterentwicklung des Bildungszentrums 
Döchtbühl. 

•	 Für mehr Biodiversität in der Bewirtschaftung und 
Pflege der Bad Waldseer Grünflächen.

•	 Für die Erhöhung des Klimabudgets und die Ein-
führung der Anreizprogramme für Bürgerinnen und 
Bürger. 

•	 Für den Ausbau von Kita-Plätzen und die Sanierung 
bestehender Kita-Gebäude. (Einhaltung des Kinder-
gartenentwicklungskonzepts) 

•	 Für die Stelle eines Klimaschutzmanagements. 

•	 Die Verbesserung des städtischen Radverkehrs. 

•	 Die Bildung eines Kulturbeirats. 

•	 Für ein Schulverpflegungskonzept mit regionalen 
und saisonalen Speisen. 
 

•	 Für den Beitritt zur Initiative „Lebenswerte Städte 
durch angemessene Geschwindigkeiten“.

Bad Waldsee mit seinen Ortschaften ist unsere Heimat. Wir Grüne im GR setzen uns kontinuierlich 
für ein generationengerechtes, vielfältiges und klimafreundliches Bad Waldsee ein:



1918

Für hier. Und Europa.
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Kommunalpolitik lebt davon, dass wir uns vor Ort
engagieren. Deshalb freuen wir uns, mit Ihnen in 
den Austausch zu kommen und unser Zuhause ge-
meinsam voranzubringen. Ob am Wahlkampfstand, 
per E-Mail oder am Telefon – zögern Sie nicht und 
kommen Sie mit uns ins Gespräch.

Sie haben Fragen, Anregungen oder möchten 
uns unterstützen?

Für Fragen und Antworten.

margarete.bareis@gruene-bad-waldsee.de
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Impressum

So erreichen Sie uns:

Am 9. Juni wird auch das Europäische Parlament gewählt.

Wir wollen Europa schützen, damit es uns schützt.  
Denn in einer Welt voller Krisen und Umbrüche brauchen  
wir eine handlungsfähige EU, die unsere Freiheit, unseren  
Wohlstand und den Frieden in Europa sichert. Nur in  
einem starken Europa wird es gelingen, die Modernisierung 
unserer Wirtschaft hin zu klimaneutralem Wohlstand  
zu gestalten, unsere Demokratie und unsere  
Grundwerte zu schützen und den Bürger*innen 
angesichts globaler Spannungen Sicherheit zu bieten.

Deshalb: Am 9. Juni Grün wählen!

Am 9. Juni  
alle Stimmen 

Grün!
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 Schon 
 Briefwahl  

beantragt?

Wählen, wann es passt.


